
[image: image1.jpg]OSTERREICHISCHE
LUNGENUNION






factsheet

Maßnahmen zur Bekämpfung von Hausstaubmilben

· Schaffen Sie ein ungemütliches Klima für die Milben (kühl und vor allem trocken):
· Lüften Sie 3 bis 4 Mal am Tag 5 bis 10 Minuten raumdiagonal
· Halten Sie die relative Luftfeuchtigkeit bei 40-50% (Benutzen Sie ein Hygrometer zur Kontrolle)
· Beziehen Sie Matratzen und Bettzeug mit milbendichten Bezügen mit Reißverschlüssen, sog. Encasings 

(verwenden Sie nur hochwertige Produkte, die ihre Wirksamkeit in klinischen Studien an Patienten 

bewiesen haben).

· Entfernen Sie möglichst alle Teppiche (stattdessen empfehlen sich fugendichte Fußböden), 

Wandteppiche und andere Staubfänger.
· Ersetzen Sie Polstermöbel durch Holz, Kunststoff- oder glatte Ledermöbel.

· Vermeiden Sie schwere Stoffvorhänge. Verwenden Sie stattdessen Jalousien oder leichte Gardinen, 

die häufig gewaschen werden.

· Waschen Sie Decken alle zwei Wochen bei mind. 60°C.
· Stofftiere sollten mind. 48 Stunden in eine Tiefkühltruhe gegeben werden. Danach wenn möglich mit 

60°C waschen.

· Bewahren Sie alle Kleider in geschlossenen Schränken auf. Kleidung außerhalb des Schlaf- und 

Wohnzimmers wechseln.
· Für das Staubsaugen sollten spezielle milbendichte Staubsäcke und Filter (HEPA) verwendet werden. 

Tragen Sie als Betroffener eine Maske. Noch besser ist feuchtes Aufwischen.
· Reinigen Sie Polstermöbel und andere Staubfänger alle drei Monate mit milbenabtötenden Substanzen, 

da auf diese Weise das Nachwachsen der Milben gebremst wird. Derartige Substanzen stehen in der Regel 

als Sprühlösungen oder als Pulver zur Verfügung. 
· Vermeiden Sie pelztragende Tiere im Haushalt. 
· Vermeiden Sie Tabakrauch in Innenräumen.

Mehr Tipps gibt’s unter www.allergenvermeidung.org
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